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Inklusion, Natur und Abenteuer in der Kinder- und Jugendarbeit 

Die bundesweite Fachstelle Inklusion im Freizeitbereich von Kindern und 
Jugendlichen lädt zum digitalen Dialog ein. 

 
 
 

Wie kann Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit noch besser gelingen? Worauf 

gilt es im jeweiligen Handlungsfeld zu achten? Woher erhält man Unterstützung? 

Welche Bedeutung können Natur, Bewegung und Abenteuer einnehmen?  

In Form kostenfreier bundesweiter Digitaler Dialoge ermöglicht der bsj Marburg einen 

fachlichen Austausch für alle interessierte Fachkräfte der Jugendarbeit, der 

Eingliederungshilfe und der erlebnispädagogischen Praxis.  

Zu verschiedenen Themenschwerpunkten berichten Expert*innen aus der gelebten 

inklusiven Praxis und stellen fachliche Kriterien zur Diskussion. Die Fragen der 

Teilnehmenden stehen jeweils im Zentrum.  

Neue Netzwerke und Kooperationen können im Sinne einer fachlichen und 

strukturellen Weiterentwicklung auf den Weg gebracht werden.  
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Bauspielplatz Friedenspark – Inklusion, Spiel und selbstbestimmtes 
Handeln  

Mit: Annika von Ditfurth; Datum: 29.09.2026; Uhrzeit: 16:00–18:00 Uhr 

 

  
 

Der Bauspielplatz versteht sich als offenes, niedrigschwelliges und inklusives 
Angebot für alle Kinder und Jugendliche ab dem Grundschulalter. Im Mittelpunkt 
stehen freies Spiel, handlungsorientiertes Lernen sowie die aktive Beteiligung junger 
Menschen an der Gestaltung ihres Spiel- und Lebensraumes.  
 

Die Einrichtung arbeitet als freier Träger der Jugendhilfe nach den Prinzipien der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit. Pädagogische Fachkräfte begleiten gemeinsam 
mit Honorarkräften die Kinder unterstützend, ohne das Spiel vorzugeben. 
Inklusion wird hierbei als Querschnittsaufgabe verstanden und im Alltag der 
Einrichtung mitgedacht. Es entstehen Spiel-, Begegnungs-, und 
Beteiligungsangebote für Kinder mit und ohne Beeinträchtigungen. Zielsetzungen 
sind u.a. eine Bedarfsorientierte Förderung von Selbstwirksamkeit, Werksinn, 
Verantwortungsbewusstsein und Risikokompetenz. 
 
Annika von Ditfurth gibt als Teamleitung, einen praxisnahen Einblick in die 
Konzeption, Zielsetzungen und Erfahrungen aus dem Bauspielplatz Friedenspark. 
Hierbei sollen insbesondere die besonderen Möglichkeiten und Grenzen der 
Methode “Bauen” und deren Bedeutung in der inklusiven Arbeit im Zentrum stehen.   
Weitere Infos zum Bauspielplatz: https://baui.jugz.eu/ 
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